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MARKT: INDASA KOOPERIERT MIT
SPACHTELHERSTELLER ITW EVERCOAT
INDASA arbeitet ab sofort mit dem US-amerikanischen Hersteller ITW Evercoat zusammen. Der
Fabrikant aus Cincinati, Ohio, produziert Spachtelmassen, Feinspachtel und Füllerprodukte für den
Fahrzeuglackierer. „Bereits seit einigen Jahren arbeitet INDASA auf dem englischen Markt mit ITW
Evercoat zusammen. Nun haben wir unsere Kooperationen noch einmal intensiviert", erklärt der
Vertriebsleiter für Deutschland, Österreich und die Schweiz, Markus Albersmann, und schildert, was
die Zusammenarbeit konkret bedeutet: „Wir integrieren die Händler, die die Spachtel- und
Grundierungsprodukte vom ITW Evercoat in Deutschland vertreiben, in unser bestehendes INDASA-
Händlernetz. Deutschlandweit sind dadurch ab dieser Woche für jeden K&L-Betrieb Produkte von
ITW Evercoat beim lokalen Fachhändler verfügbar.”

„DER KUNDENNUTZEN WIRD MAXIMIERT”
Andrew Tindall, INDASA Group Sales und Marketing Director, betont: „Der Europäische
Schadenmarkt wird immer komplexer, darum deckt sich die strategische Entscheidung, einen
Geschäftspartner zu finden, der hoch spezialisierte Produkte und Dienstleistungen liefern kann, mit
unseren Wachstumszielen. Mit dem kombinierten technischen Know-how von INDASA und ITW
Evercoat, wird diese Allianz die neuen, innovativen Produkte, Prozesse und Dienstleistungen



hervorbringen, die der Markt benötigt. Dadurch wird der Kundennutzen sowohl beim Großhändler
als auch in der Lackiererei maximiert.”

NEUER TECHNISCHER LEITER STELLT PRODUKTPORTFOLIO VOR
Der neue Technische Spezialist der INDASA Schleifmittel GmbH Deutschland, Christian Kattanek, wird
neben den internen Schulungen bei Indasa auch die Schulungen mit den Händlern und dem
Lackpartner AkzoNobel übernehmen. Er wird, in Teamarbeit mit den INDASA-Gebietsleitern, die
neuen Spachtel- und Grundierungsprodukte in den kommenden Monaten auch in den K&L-
Betrieben vorstellen. Weitere Informationen zur neuen Zusammenarbeit gibt es hier.
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